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Die imm cologne wird nicht zum geplanten Termin im Januar 2022 in Köln
durchgeführt. Diese Entscheidung hat die Geschäftsführung der Koelnmesse in
enger Abstimmung mit dem Verband der Deutschen Möbelindustrie (VDM) und im
Einvernehmen mit weiteren namhaften Branchenvertretern auf internationaler
Ebene getroffen. „Dieser Schritt beschränkt sich ausdrücklich auf die imm
cologne und ihre spezifischen Anforderungen an den Messebetrieb.
Grundsätzlich halten wir unverändert an der Durchführung unserer
Frühjahrsveranstaltungen 2022 fest. Die politischen Vorgaben erlauben dies, und
nach dem hervorragenden und sicheren Ablauf der zurückliegenden
Herbstmessen muss das unser Auftrag im Sinne der beteiligten 
Branchen bleiben“, sagt Geschäftsführer Oliver Frese.

So sieht der VDM als ideeller Mitträger der Veranstaltung vor dem Hintergrund der
aktuellen Pandemie-Lage den wirtschaftlichen Erfolg der Veranstaltung und damit
den erfolgreichen Re-Start der imm cologne im Januar als extrem gefährdet an.
„Nach Rücksprache mit zahlreichen Ausstellern, Branchenvertretern und
Handelspartnern kommt für die deutschen Aussteller bzw. Aussteller aus dem
deutschsprachigen Raum eine Beteiligung entweder nicht in Frage oder ist mit
erheblichen Zweifeln versehen“, so Jan Kurth, Hauptgeschäftsführer des VDM.  Ein
ähnliches Feedback gab es auch aus vielen europäischen Ländern.

„Die aktuellen besonderen Rahmenbedingungen in der Interior-Design-Branche
machen die Umsetzbarkeit der imm cologne so gut wie unmöglich“, so Oliver Frese.
„Wir haben uns diese für uns sehr bittere Entscheidung nicht leicht gemacht,
betrachten es aber als unsere Pflicht, diesen Schritt in enger Abstimmung mit der
Industrie jetzt zu gehen. Im Interesse unserer Aussteller schaffen wir hiermit
Klarheit und Planungssicherheit. Aus unserer gemeinsamen Sicht ist eine imm
cologne mit ihrem Anspruch als Leitmesse für die Interior Design Branche in der
derzeitigen Situation nicht realisierbar“, so der Geschäftsführer weiter. „Wir
arbeiten zurzeit aktiv an Handlungsoptionen, den Ausstellern der imm cologne auch
in 2022 noch eine attraktive Messepräsenz auf internationalem Niveau anzubieten.
Hier stellen sowohl die spoga+gafa als auch die ORGATEC im Interior-Design-Portfolio
der Koelnmesse hervorragende Alternativen dar“.

Die Absage ist auf die imm cologne beschränkt und gilt ausdrücklich nicht für die
weiteren im Frühjahr 2022 geplanten B2B-Veranstaltungen in Köln. Im Herbst haben
unter anderem die Kölner Kunstmessen und die Ernährungsmesse Anuga unter Beweis
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gestellt, dass Messen auch auf internationalem Niveau wieder möglich und für alle
sicher durchzuführen sind. Aktuell wird deutlich, wie unterschiedlich einzelne
Branchen auf die aktuelle Situation reagieren. „Wir stellen fest, dass es aufgrund
der anhaltenden pandemischen Lage in Deutschland eine heterogene Einschätzung
bei den ausstellenden Unternehmen gibt“, so Oliver Frese, Geschäftsführer der
Koelnmesse. Die Beurteilungen seien branchenspezifisch unterschiedlich stark
ausgeprägt, „mal mit größerer Auswirkung auf die jeweilige Messe und manchmal
kaum spürbar“, so der Geschäftsführer weiter. „Im Sinne eines vertrauensvollen
Miteinanders sind wir selbstverständlich im engen Austausch mit unseren Branchen
und Kunden, um eben branchenspezifische Entscheidungen treffen zu können,“ so
Frese.

Für sichere Abläufe steht das Hygiene- und Sicherheitskonzept der Koelnmesse, das
weiterhin absolut im Einklang mit den Beschlüssen der Ministerpräsidentenkonferenz
und der Coronaschutzverordnung NRW steht.

Noch mit Ende der kostenfreien Stornierungsmöglichkeit Mitte Oktober zeichnete
sich für die imm cologne insgesamt ein positives Bild ab: Mit 600 Ausstellern aus
über 50 Ländern wäre die Veranstaltung auch in dieser zahlenmäßig kleineren Form
immer noch das größte und relevanteste Forum der Interior-Design-Branche im
umsatzstärksten Möbelmarkt in Europa gewesen.

Der fachliche Austausch und das Networking zwischen international agierenden
Unternehmen und hochqualifiziertem Fachbesuch bilden auf jeder imm cologne die
Grundlage für zukunftsorientierte Innovationen und die Entwicklung neuer
Geschäftsmodelle. Damit sorgt die imm cologne für die wichtigen Businessimpulse in
der Branche. Deshalb wird die Koelnmesse gemeinsam mit dem VDM und der
ausstellenden Industrie alles daransetzen, eine schlagkräftige und innovative imm
cologne 2023 auf die Beine zu stellen.

Koelnmesse – Branchen-Messen für die Interior-, Outdoor- und Design-Industrie:
Die Koelnmesse ist der internationale Top-Messeveranstalter rund um die Themen
Einrichtung, Möbel, Design, Wohnen sowie in den Bereichen Garten-Lifestyle und
moderne Arbeitswelten. Am Messeplatz Köln präsentieren die Weltleitmessen imm
cologne, LivingKitchen®, spoga+gafa sowie die ORGATEC als internationale, zentrale
Branchentreffpunkte der globalen Industrie die neuesten Trends, Produkte und
Innovationen. Darüber hinaus erweitert Koelnmesse ihr Portfolio gezielt
international: In 2022 wird erstmalig die ORGATEC TOKYO stattfinden. Sie wird die
erste Messe in Japan sein, bei der professionelle und hybride Arbeitswelten im Fokus
stehen. Die idd shanghai bietet als Satellitenveranstaltung der imm cologne und der
ORGATEC europäischen Unternehmen aus dem Premium- und Luxussegment der
Einrichtungsbranche eine einzigartige Bühne zur Präsentation exklusiver,
designorientierter Produkte.
Zudem präsentiert ambista, das Business-Netzwerk der internationalen
Einrichtungsbranche, online jederzeit direkten Zugang zu relevanten Produkten,
Kontakten, Kompetenzen und Events.
Weitere Infos: https://www.imm-cologne.de/die-messe/imm-cologne/
branchenmessen/
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Weitere Infos zu ambista: www.ambista.com 

Die nächsten Veranstaltungen:
ORGATEC TOKYO - The Rise of Hybrid Work, Tokio 26.04. - 28.04.2022
spoga+gafa - Die Gartenmesse, Köln 19.06. - 21.06.2022

Anmerkung für die Redaktion:
Presseinformationen als auch Fotomaterial der imm cologne finden Sie im Internet
unter www.imm-cologne.de im Bereich „Presse“.
Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

imm cologne bei Facebook:
https://www.facebook.com/immcologne
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